
 
 

Kantonsratsbeschluss 
 Vom 19. Juni 2012  

 

 

 Nr. A 069/2011 

 

Auftrag Fraktion CVP/EVP/glp: Bürokratieabbau nicht nur für KMU's, sondern für alle 

Bürgerinnen und Bürger sowie für alle mit Kanton und Gemeinden in Beziehung ste-

henden Organisationen    

  

Der Kantonsrat von Solothurn beschliesst: 

 

Der Auftrag „Bürokratieabbau nicht nur für KMU’s, sondern für alle Bürgerinnen und Bürger 

sowie für alle mit Kanton und Gemeinden in Beziehung stehenden Organisationen“ wird erheb-

lich erklärt. 

 

Der Regierungsrat wird beauftragt, dem Kantonsrat analog der Vorlage VI 007/2011 (Initiative 

„Bürokratieaubbau KMU’s“) ebenfalls eine Vorlage vorzulegen, mit der gesetzlich oder verfas-

sungsmässig verankert wird, dass der Kanton Massnahmen trifft, um die Regelungsdichte und 

die administrative Belastung für alle Bürgerinnen und Bürger sowie für alle mit ihm in Bezie-

hung stehenden Organisationen (Unternehmungen inkl. KMU’s, Nonprofit-, bzw. gemeinnützi-

ge Organisationen, Vereine, Gemeinden usw.) so gering wie möglich zu halten hat. Dabei sind, 

wo möglich, auch die Gemeinden in diese Verpflichtung einzubinden. 

 

 

Im Namen des Kantonsrats 

Christian Imark Fritz Brechbühl 

Präsident Ratssekretär 

 

 

Dieser Beschluss unterliegt nicht dem Referendum. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verteiler 

Staatskanzlei 

Aktuarin Justizkommission 

Kantonale Finanzkontrolle 

Parlamentsdienste (718/2012)    


